
Stadtmeisterschaft
ausgewertet
Nach  etwas  über  einer  Woche  ist  die  Stadtmeisterschaft
ausgewertet. Vielen Dank an unseren Wertungsreferenten Andreas
Herold, der die Auswertung immer so zeitnah und unkompliziert
voernimmt.

Die Gewinner
Sieger Josef Biba spielte eine 2000er Performance und gewinnt
23 Punkte dazu und überspringt zum ersten Mal die 1900er-
Marke. Senior Heinz Zöphel gewinnt sogar 31 Punkte dazu und
ist  zurück  über  1800.  Neben  den  beiden  hat  besonders  die
Jugend große Zuwächse zu verzeichnen. Allen voran Toni Lutz,
der mit einer Leistung von 1758 sein bisher bestes Turnier
spielte, 76 Punkte hinzugewinnt und deutlich über die 1600
springt.  Stark  ist  auch  die  Leistung  des  18-jährigen  Tim
Hoffmann aus Greiz, der von seinem hohen Niveau noch einmal 29
Punkte hinzugewinnen kann. Reinhard Atze kann nicht ganz an
die Leistungen des Vorjahres anknüpfen, gewinnt aber dennoch
35 Punkte dazu.

Das Niemandsland
Viele Spieler verändern sich nur minimal in ihrer Wertzahl.
Das bedeutet, dass sie im Turnier nahe an ihrer Punkterwartung
gelandet sind. Stärkere Verlusste treten ein, wenn man mehr
als einen halben Punkt von seiner Erwartung abweicht.

Die Verlierer
Petr Pesek erwischte ein gebrauchtes Turnier und verlor fast
50  Punkte.  Matthias  Hiemisch,  der  schon  oft  bei  der
Stadtmeisterschaft aufgetrumpft hat, verliert 25 Punkte. Rolf
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Steinhaus  hatte  es  als  Letzter  der  Setzliste  schwer  und
verliert 30 Punkte.
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Bilanz
Es  gibt  scheinbar  mehr  Gewinner  als  Verlierer.  Vielleicht
liegt es auch daran, dass ich das „Niemandsland“ nicht genauer
ausgewertet habe. Im nächsten Jahr kann es schon wieder anders
aussehen.
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